
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 40 (1914)

Heft: 13

Illustration: Zur Zürcher Stadtratswahl

Autor: Boscovits, Johann Friedrich / Salander, Martin

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


7lo. 13. 40. Jahrgang. Sürich, den 28. TRöry 1914. (Sir^elnummer 30 Gits.
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12 11.-
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3ur Sürchcr Stadtratsroahl (Seldinung oon 3. ö. Zoscoolts: lejt oon 2Ttartin Saiander)

Schon roieder naht ein Spiel dem Gnde:
denn abgelaufen ift die Srifi.
Gin Gberftleutnant fprei3t die ßände,
roeil er des Goales ßüter i[t.

(Sr fal3t gemächlich feine ßände
und hüllt fich in Sigarrenrauch :

er roartet fchmun3elnd auf das Gnde
und etroa ein Sebacle auch.

ßerr Sritfchi hat oon fleh gefchutet,

roas nun in hohem Sogen fliegt.
Sem ßüter roird jetjt 3ugemutet,
Sah er das Sing am 2öickel kriegt.

Ob er's erroifcht, ob er daneben

in blindem Gifer galoppiert:
das Ift die Srage, ift es eben,

roas den Seichauer amüfiert.

Soch diesmal roird er fich roohl mopfen,
der Sürger mit dem trägen Slut
Ser ßüter roird fi* kaum oerhopfen:
die Seiden fpielen oiel 3U gut.

No. 12. 40. Iakrgang. 5Züricn. 6en 28. März 1914. Einzelnummer 2V Cts.
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Jur ^ürclier Stacitratswalil <2«Icnnung von I. S. Bosco»»»: Text von Marlin Salancler)

Scbon wieder nant ein Spiel ciem Ende:
denn abgelaufen ist die Srlst.
Ein Oberstleutnant spreizt dle kZände,

well er des Goales Küter ist.

Er falzt gemäcbllcb seine Kände
und küilt stcb In 5Zigarrenraucb :

er wartet scbmunzelnd aus das Ende
und etwa ein Débâcle aucb.

Kerr Sriiscbl bat von stcb gescnutet.

was nun in nobem Bogen fliegt.
Dem Küter wird jetzt zugemutet.
Daß er das Ding am Wickel kriegt.

Od er's erwiscbt, od er daneben

In blindem Eifer galoppiert:
das Ist die Srage, Ist es eben,

was den Beschauer amüsiert.

Doch diesmal wird er sich wobl mopsen.
der Bürger mit dem trägen Blut
Der Küter wird sich kaum verbopsen:
die Beiden spielen viel zu gut.
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